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ilil ueantt

getodtet damit ſie durch ſolche nicht verrathen wirden
maochten Mo hat man fur nothig erachtet ſolches an dit



SpEcIiFICATION.
Erer am 2. Septembr. 704. durch die diebiſche Rotte zu Nohra

entwendeten Sächen.

A VoldeJ. n J
ut

Ein alt Goldſtucke ohngefehr a 6. Rthlr.Vier groſſe alte Goldſtucke mit Roſen jedes ohngefthr twie ein g.Gr.53

ſtuck doch aantz dunne jedes etwa 2. Ducaten ſchther.
Zwer kleine Golüſluckr gaſitz heu auf die Eroderuüngder Stadt Stet

tin geſchlagen: e I— 4 1

Ein gantz neuer halbet Ducate worauf der hochſeel Churg. von Bran
denburg Friedrich Winhe Denchl gu Pferrgeprazet.

Drey Roſenobel.Dreh Ducaten wortjn gulbent weEin Duraten mit des lttten Ohefn vn ehldeutungs

Zwolff andere Ducaten daruntorwer ſchredeni alte llngariſthe und ei

d uſ a qgugener run z ammen atntuEin geaoſfenes oraler edianunt ohnaefehr halb Jiliders lanig mit eiget

cein  nunbdg Vbr cinſCrttii krtnttODehr und Rande wortiuif nneau GSrtten aguf4—

Ber andern das wruſt/ Glld bes Hetzlandes.

n An SilbernWefthier.
d nvne 9 S 25.ti

Sin 1

4

Einerun e Schale mit, gnö n unde eni eckelr woranfdas Win.
tziügerddiſche und Wun ſche Wipkli heſtohin.

Einen Zirr vergulb getriebenen Bechet mit den Dechelt!
Ein gantz vergüldeter Pocabmit dem Deckel.
Ein ſolcher kleiner alatter Becher ohne Deckel.
Eine ſilberne alte Schaale wotan ein Haudgriff abgebrochen. 5

Zwev glatte ſilberne Becher ohne Deckel.
Drey kleine ſilberne Schaalen alle mit Handgriffen an der Kleineſten

iſt das eine Ochr abgebrochen.
Enff füb Loffel mit Wt erne utce dpoenEin getriebener filb tner. nopffBecher ohne Deckt
Ein Dockel auf dunmn wuppen Topfchen inniſdeudig vergoldet.
Ein filberney oraley urttet Schahhtel Deckel NBihie hierzu gehorige

22 6522—

t

u

nlunnnlileipergbidecund mit Bildern ausgeſtochen mit ei

Echanufinn o ngen und noch worhandenAn

Ein ganndntrormirnudk rulberner Brchet oben weit und unten engeiir

14

nem platten Fuſſe ohne Knopffe mitten drauff find 2. Wapſien
und die. Jaurzahl 15 6 4. welche Jahrzahl auch oben in dem ver
guldenen Rande befindlich.

Zwey



Zwey alte Loffel mit kurzen eingebogenen Stiehlen von ſolcher Arbeit

als obiger Bicher.
Acht Dutzent runde ſilberne Knopffe ſo an einem MannsRocke ge

tragen.
Eine alte ſilberne ConfectSchaale wie ein Teller groß gantz flach

rings umbher mit Laubwerck ausgeſtochen und Zier vergold
innewendig iſt das Gladebeckiſche Wappen geſtochen.

An Species Thalern.
Sechtzig alte Braunſchweigl. Species Thůlet ameiſt mit Roßgens und

Krantzen umbher.
Etliche Vreyſſig andere theils ſehr alte ðpecies Thaler derer Churfur

ſten von Sachſen alten Hernogen von Braunſchweigc. ec auf
einigen hieran ſteht eine Blocke jo von 3. oder 4. Handen gezo

gen wird.
Zehen Neue ſgroſſe Tauff Thaler da auf ſeinigeir die Tauffe Chriſti

auf einigen. aber ReimWunſche /ides Friedensſchluſſes halber
gepraget dieſe no. Thuler fſind in einein Fleiſchfurben atlaſſenen
runden Beutelchen geweſen.

Hundert Thlr. an Ejolde und gpecier Thalr. ſo in einen verſiegelten
Be utel und einem andern guten Kreunde zuaehorig/ dahtro
man die Sbrten voritzt ſo eigeniueh nicht wiſſen kan.

Hundert und Dreyſig Thaler p. p. an: neuen Hartzthalern Worunter
ohngefehr g0. Thalr. an groſſen Wildemansthalern auch
theils mit doppelten Bruſt Bilden ünd urmatur auf einer Seiten

Ein groß gegoffen ſilbern Schauſtuck iworauf des Caroli Winti

Zruſt BildSechs Schainſüuk jedes ohngelthr von hlf z Than.
Zwantzig CThaler ohn gefehr an dlten Luneburg. 2. und 4. Mgr. ſtue

ken von feinen Silbe

JAno0Currant Gelde
woo. Thalr. an lauter neuen Luniburg drittel und drittel Stu

cken ſo erſt vor kurtzer Zeit erhoden und meiſtens gantz neuen

Schlages.
Jan Veſchmeide.

Ein altes auf Krohnſtifft art gemachtes güldenes Kleinodt mit 24.
Diamanten oder Blockſteinen das Oehr ſo oben drangeweſſ iſt

daran abgebrochen

Ein ab



Ein abget ragener Ring mit einem Turckkos
Ein alier Ring mit einem gantz ſpitzggen Diamant
Em goldener TrauRing mit den Buchſtaben J. N. J. L V. S. V. Z.

A. 16. 67. bezeichnet
Ein ſchwartz geatzter Ring mit einem gantz groſſen blatten Bohmi-

ſchen DiamantZwey guldene Ringe jeder mit einen Vlereckten Diamante einer cin

Blockſtein und einer tin Dünſtein
Verſchiedliche guldene Ringe und andere Sachen an bruch Golde

woraus man die darin aefaſt  geweſene Steine vrechen und
ſelbige anders faſſen laſſin

Zwey runde ammuurtt Roſen mit Spnaragden beſetzt
ein paar Armbander von Krottuſteimnen in Goldt gefaſſet
Einige unemgefaſſete Geſunhſfrjr
Gantz kleine ungefaſte Diamanten auch elilche Bohmiſche ungefaſit

Steine in ein in Schachtelchen untereinander

aAn Perlen.Eine Schnure ohn gefehr von o ſicken ſchottiſchen Zahl· Perien in der

Groſſe einer zimlichen Garten Erbſe
Eim Bruſtſtuck init. Carten Prrlen oval, umd zimblich groß oben mit

einer Crone
Eine vraune ſeibene Hauben- gvit ſer vor alters das FrauenZim

mer getragen mit ſcheiffem Perlen durch ſchnuret
Ein gut Theil uneingefuſſete Carten Perlen fo noch nicht durch bohret

Etwas von kleinen ſcheiffen Verlen mit alt formiſchen langlicht run—4

den blauen Agaten auch ſolchen borſteinen durchſchnuret.

Uhrkundl. des auffgedtutkten Gerichts Slegels und Subleription
Beichehen Nohra den 3. Septemb. An. i7104.

Hoch Adel. Glabebeckiſche Gerichte daſelbſt.
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	Demnach neülich in der Nacht zwischen 1. und 2. Septembr. a. c. eine gottlose Diebes-Rotte zu Nohre, einem in der Graffschafft Hohnstein liegenden Dorffe auff dem Adelichen Gerichts-Hoffe daselbst, der Wohlgebohrnen Frau Geheimbten Räthin und Hoff-Cammer-Præsidentin Wittben von Gladebeck, in ein gemauretes Gewölbe mit grosser Force ... ein gebrochen, und ... Gelder und Sachen gestohlen ...
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